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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Bau- und Vergabeausschuss 

Sitzungsdatum 19.04.2016 

öffentlich 

Betreff: 
Induktive Höranlagen in städtischen Gebäuden 
hier:  -   Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 29.01.2016 "Induktive Höranlagen in  
      städtischen Gebäuden" 
  -   Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 02.02.2016 "Wartung von städtischen  
      induktiven Höranlagen" 

Anlagen: 
- Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 29.01.2016 
- Antrag der SPD Stadtratsfraktion vom 02.02.2016 
- Bericht 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Die CSU-Stadtratsfraktion und SPD-Stadtrasfraktion beantragen einen Bericht zum Stand der 
Induktiven Höranlagen in städtischen Einrichtungen. 
Die "Initiative Induktiv Hören Nürnberg" hat mit Schreiben vom 05.01.2016 auf Mängel an bestehen-
den induktiven Höranlagen in Gebäuden hingewiesen. Gegenstand des Anschreibens war eine 
Aufstellung der bekannten Anlagen mit den dabei von der Initiative benannten Mängeln.  
 
Seitens der Verwaltung wurden die Anlagen analysiert und es werden eventuelle Handlungsmöglich-
keiten aufgezeigt.  
Generell besteht die Möglichkeit jährlich eine turnusmäßige wiederkehrende Prüfung der Anlagen 
vorzunehmen. Derzeit ist dies nicht vorgesehen, da derartige Prüfungen ausschließlich für sicher-
heitsrelevante Einrichtungen vorgesehen sind.  

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Ggf. fallen Kosten für Hinweisschilder und wiederkehrende Prüfungen an.  

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Induktive Höranlagen sind ein wichtiger Beitrag zur Integration hörbehinderter 
Menschen   Ja 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   3. BM 

   Ref. I, Ref. II/Frh, Tg, Ref. IV  

   Staatstheater 

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. VI/H 

Nürnberg,       
Referat VI 
 
 
 
 (4201) 
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